
Effiziente Messmethode um unterirdischen Leitungen zu lokalisieren 

 Messmethode geeignet für alle städtische und ausserstädtische Beläge (Asphalt, Beton, Metall, usw.) 

 Messtiefe von 0 bis 2 m. (2 verschiedene Messfrequenzen) 

 Lineare oder flächendeckende nichtzerstörende und risikofreie Messprozedur 

 Eindeutige Evaluation der Messsignale dank zwei Messfrequenzen und passenden Filter 

 Durchschnittliche Mess- und Evaluationszeit 800 Meter pro Tag 

 Erstellung  oder Nachführung der Kartographie der unterirdischen Infrastruktur 

 Erkennung von unterirdischen Hindernisse vor Trenching-Arbeiten 

 Optimierung der Fräsarbeiten (Ansatz, Richtung und Hindernisausweichung des Trenchings) 

Das Geo-Radar-System ortet durch 
elektromagnetische Wellen einzelne 
oder lineare unterirdische 
Hindernisse. Jedes Hindernis 
erscheint auf dem Radarbildschirm 
als hyperbolisches Signal, das seine 
Position und seine Tiefe definiert.  

Für eine zuverlässige Ortung von 
Hindernisse besitzt das Geo-Radar-
System mehrere Antennen und die 
Messung erfolgt bei zwei 
verschiedene Frequenzen. 

Das Messgerät wird entlang der 
definierten Messstrecke bewegt um 
eine Abbildung des Unterboden-
bereichs zu generieren. 
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Die Firma stäger-comdist, 
gegründet im Jahr 2003, plant, baut 
und wartet LWL (Lichtwellenleiter)-
Netzwerke in der ganzen Schweiz. 
Auf Grund der langjährigen 
Erfahrung hat sich die Firma als 
Generalunternehmer im Projekt-
management und im Netzbau 
etabliert. 

Als kompletter Dienstleister erstellt  
die Firma stäger-comdist 
zuverlässige LWL-Netze im Bereich 
von WAN, MAN, LAN und FttX mit 
hochwertige LWL-Komponenten. 

Als innovativer Partner bietet die 
Firma stäger-comdist eine 
innovative Technologie um unter-
irdische vorhandene und ehemalige 
Leitungen und Infrastrukturen zu 
erkennen. 

Das Geo-Radar-Messgerät besteht 
aus folgende Bauteile: 

Antennen 
Messrad 
Gelenkrahmen 
Messeinheit und Batterien 
Bildschirm. 

The Fiber-Optic Solution Company 

Die Hochfrequenz-Antennen 
(1‘600 MHz) ermöglichen eine 
präzise Erkennung von Rohren an 
geringer Tiefe (0 bis 70 cm). 

Die Mittelfrequenz-Antennen 
(400 - 600 MHz) erkennen Rohre an 
Standardtiefen (30 - 200 cm). 



Phase 2 - Datenerfassung 

Vorbereitung des Messbereiches: 

 Start- und Endmesspunkte 

 2 Referenzachsen  

 Markierung der Messstrecke. 

Phase 1 - Messvorbereitung und Referenzierung 

Lineare Datenerfassung 

 Das Geo-Radar-Messgerät wird 
entlang der Längsachse gefahren  

 Echtzeit-Erfassung der Radarsignale 
auf die gesamte gescannte Breite 
(mit 4 Antennen = 1 Meter) 

 Lineare Kalibrierung zwischen der 
Messrad und des Radarbildes. 

Phase 3 - Analyse 

Phase 4 - Auswertung der Messdaten 

Phase 5 - Markierung 

Übermittlung der Messdaten auf PC 

 Auswahl der geeigneten Filtern 
bezüglich der Bodenstruktur 
(geologisch und hygrometrisch) für 
eine optimale Analyse der 
Radarsignale 

 Rendering der Radardaten 

 Markierung von möglichen und 
ehemalige Hindernisse (Rohre, 
Kabel, andere Infrastrukturen). 

Die Daten können in zwei verschiedene 
Formate dargestellt werden: 

 Excel-Tabelle mit Angabe der 
Distanz (T-Coord) und Tiefe der 
gemessenen Hindernisse 

 AutoCAD-Datei, Darstellung der 
gemessenen Daten auf vor-
handenen vektoriellen Stadtpläne. 

Die Messergebnisse betreffend der 
entdeckten Hindernissen werden für 
das geplante Trenching entlang der 
Strecke am Boden markiert. 
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